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           Leipzig, 02. Februar 2009 

 
MDM mit sieben geförderten Produktionen auf der Berlinale (5.-15.2.) 
 
Bei den 59. Internationalen Filmfestspielen Berlin, die am 5. Februar beginnen,  ist die  
Mitteldeutsche Medienförderung GmbH (MDM) mit sieben geförderten Filmen in 
verschiedenen Programmsektionen vertreten.  
 
Im Wettbewerb wird außer Konkurrenz das Drama »Der Vorleser« mit Kate Winslet, 
Ralph Fiennes und David Kross in den Hauptrollen zu sehen sein. Stephen Daldrys  
Adaption des gleichnamigen Weltbestsellers von Bernhard Schlink erzählt vom 15-
jährigen Michael Berg, der im Nachkriegsdeutschland eine Affäre mit der 20 Jahre 
älteren Straßenbahnschaffnerin Hanna Schmitz beginnt. Jahre später begegnet er ihr als 
Jurastudent bei einem Prozess gegen Kriegsverbrecher wieder.  »Der Vorleser« ist eine 
Produktion der Neunte Babelsberg Film GmbH, präsentiert von The Weinstein Company 
LLC (USA) und Mirage Enterprises Inc. (USA). 
 
»Die Gräfin« sowie »Schläft ein Lied in allen Dingen« sind in der Reihe Panorama 
vertreten. Julie Delpy schildert in »Die Gräfin«, der fast vollständig in Sachsen und 
Thüringen realisiert wurde, das Leben der Fürstin Erzebet Bathory, die der Legende nach 
im Blut von Jungfrauen gebadet haben soll, um ewige Jugend zu erlangen. Neben 
Delpy, die auch die weibliche Hauptrolle spielt, sind unter anderem Daniel Brühl und 
William Hurt zu sehen. 
In »Schläft ein Lied in allen Dingen« verlässt der Nu-Jazz-Trompeter Martin seine 
Freundin Kristina und sein bisheriges Leben. Am Rande der Gesellschaft trifft er auf eine 
ältere Frau namens Hanna, deren Gedichte ihn faszinieren.  
 
Im Jugendfilmwettbewerb Generation 14plus ist das Drama »Snow« zu sehen. Das 
Langfilm-Debüt der bosnischen Regisseurin Aida Begić erzählt die Geschichte einer 
muslimischen  Dorfgemeinschaft zwischen surrealem Aberglauben und unbeständiger 
Lebenslust, zwischen Kampf um neue Identität und dem Loslassen des Vergangenen. 
Rohfilm GmbH produzierte »Snow« in Koproduktion mit Mamafilm (Bosnien) und Les 
Films de l'Après-Midi (Frankreich).  
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Die Pilotfolge der Animationsserie »Meine erste Hochzeit« wird im diesjährigen 
Kinderfilmwettbewerb Generation Kplus präsentiert. Die fünfjährige Netti zeigt sich 
darin besorgt über die Tatsache, dass sie keinen Jungen zum Heiraten findet. 
 
Die Reihe German Cinema zeigt zudem Oskar Roehlers Roadmovie »Lulu & Jimi« 
und Nicolai Rohdes Drama »10 Sekunden«.  »Lulu & Jimi« spielt Ende der 1950er 
Jahre in Deutschland und schildert die Liebesgeschichte zwischen dem Schwarzen Jimi, 
der am Autoscooter arbeitet, und Lulu, Tochter einer verarmten Unternehmerfamilie. Weil 
ihre Liebe nicht sein darf, flieht das junge Paar quer durch Deutschland. 
»10 Sekunden« handelt von einem Flugzeugunglück, das für einige Menschen zur 
persönlichen Tragödie wird. Während alle versuchen, ihr Leben wieder in den Griff zu 
bekommen, bemerken sie nicht, dass sie bereits auf die nächste Katastrophe zusteuern. 
   
Die MDM wird während der Berlinale am Info-Stand von Focus Germany, dem 
Zusammenschluss der deutschen Filmförderer, zu erreichen sein. Der Stand befindet sich 
auf dem European Film Market der Berlinale im Martin-Gropius-Bau: Focus Germany 
c/o European Film Market (Stand Nr. 11), Tel. (030) 246 497 432. 
 


